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Hospiz zwischen Elbe undWeser:
Telefon (04761) 926110
Trauer-Café „Haltestelle“ Tele-
fon 0 47 61/9 26 11-12:
Aids-Beratung
Telefon (04261) 9833203
Büro der BISS (Beratung- und In-
formationsstelle bei häusliche
Gewalt) Telefon (04281) 9836060
Frauenhaus Telefon 04261/ 983-
6061. Im Notfall stellt die Polizei
die Verbindung zum Frauenhaus
her.
Frauenzimmer Bremervörde:
www.frauenzimmer-brv.de, Tele-
fon (0160) 6665151
TSS Bremervörde e.V.
Sucht-Selbsthilfegruppe. Telefon
04761/6624 oder 04763/8356
Diakonisches Werk:
Telefon (04761) 9935-0
Fax (04761) 9935-11
Heilpädagogische Frühförder-
stelle Lebenshilfe Bremervör-
de-Zeven: Telefon (04761) 938788
oder 0175/ 8489133
Gesundheitsamt Bremervörde -
Sozialpsychiatrischer Dienst: Te-
lefon (04761) 983-5211
„Mobile“: Assistenz- und
Beratungsbüro der Lebenshilfe:
Telefon (04761) 99480
Ambulanter Hospizdienst
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160 90330685
Krebsfürsorge
Telefon (04761) 9820200
Opfer-Telefon: (01803) 343434
Telefonseelsorge: (0800) 110111
Opfer-TelefonWeißer Ring:
116006 oder 0151/54503939
TANDEM e.V.:
Telefon (04761) 72177
TANDEM-Begegnungsstätte:
Telefon (04761) 747267
Tafel Bremervörde:
Telefon (04761) 9262012.
PANAMA-Familienzentrum
Bremervörde eV:
Telefon (0152) 07553435
Kinderschutzbund OV Bremer-
vörde: Telefon (04761) 70610
PRO FAMILIA: Schwangeren-
und Schwangerenkonfliktbera-
tung:
Telefon (04761) 9231627
Senioren- und Pflegestütz-
punkt Niedersachsen im Land-
kreis Rotenburg – RoSe: Telefon
(04761) 983-5230
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Landkreis Roten-
burg:
Telefon (04761)983-4543
Suchtberatung - Therapiehilfe
e.V.: Telefon (04261)9628041
Selbsthilfegruppe für Suchter-
krankte:
Telefon 0160/6332139
Koordinierungsstelle Frauen
undWirtschaft:
Telefon (04761) 9235873
Bildungszentrum Bremervörde:
Telefon (04761) 866970
Bremervörder Beschäftigungs-
gesellschaft (BBG):
Telefon (04761)9 26 47 04
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Als Ausgangslage wurde ein
Feuer im Bereich des Alten
Forsthauses im Hinzel gemeldet.
Nach dem Eintreffen der ersten
Kräfte stellte sich heraus, dass
durch einen Wasserrohrbruch
die dort vorhandenen Hydran-

ten nicht einsatzbereit waren.
So waren die Einsatzkräfte ge-
zwungen, eine knapp zwei Kilo-
meter lange Schlauchleitung
von der Geeste bis zur Einsatz-
stelle zu verlegen.

„Leider war der Schlauchwa-
gen aus Oerel nicht einsatzbe-
reit. Aber dank der Schlauch-
Anhänger, die in der Samtge-
meinde vorhanden sind, war
ein großes Stück schon ge-
schafft, sodass nur die letzten
rund 500 Meter an Schlauchlei-
tungen von den Fahrzeugen ge-
nommen werden mussten“, teilt
Gerhard Kühnast, Pressespre-
cher Feuerwehr Geestequelle,
mit.

Mobiles Wasserbecken für
optimale Brandbekämpfung
Zeitgleich wurde am Alten
Forsthaus ein mobiles Wasser-
becken aufgebaut, das durch die
Tanklöschfahrzeuge in einem
Pendelverkehr vom Abgraben
versorgt wurde, sodass die
Brandbekämpfung mit acht D-
Rohren vorgenommen werden
konnte. „Auch die Anfang des
Jahres gegründete Einsatzleit-
wagen-Führungsgruppe konnte
bei dieser Übung Erfahrung-
und Verbesserungsvorschläge
sammeln“, so Kühnast.

Die Drohnengruppe der
DRK-Bereitschaft Bremervörde
nutzte den Vormittag, um den

Umgang mit der Drohne zu
üben und Wärmebildaufnah-
men anzufertigen. Am Mittag
war die Übung erfolgreich been-
det, sodass sich alle Übungsteil-

nehmer im Gerätehaus der Orts-
feuerwehr Oerel bei einer kräf-
tigen Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone und Getränken
stärken konnten. (bz)

Wenn der Wald brennt...
Waldbrandübung: Geestequelle-Feuerwehren proben Ernstfall im Hinzel – DRK-Drohnengruppe unterstützt Wehren

Oerel. Vor Kurzem war ein
Großaufgebot der Samtge-
meinde-Feuerwehr Geeste-
quelle im Bereich Heinschen-
walde, Hipstedt und Oerel un-
terwegs. Der Grund dafür war
eine Wald- und Vegetations-
brandübung der Samtgemein-
de-Feuerwehr Geestequelle.

Zahlreiche Einsatzkräfte nahmen an der Waldbrandübung teil. Fotos: Feuerwehr/Kühnast

In einemmobilen Wassertank wurden 5.000 Liter Wasser gespeichert.

Nach der Übung fand eine Zusammenkunft aller Teilnehmer statt.

Auch die Drohnenstaffel des DRK
nahm an der Übung teil.

Bremervörde. Am 5. November
haben die USA einen neuen Prä-
sidenten gewählt. Die Bremer-
vörder Sektion der Gesellschaft
für Sicherheitspolitik (GSP) lud
nach diesem Ereignis zu einem
Vortrag zu dem Thema mit Dr.
Udo Metzinger in das EWE-Kun-
denzentrum ein.

Metzinger warf in seinem
Vortrag einen Blick auf die USA
„zwischen Chaos, Kontinuität
und Aufbruch“. Am Vormittag
hatte der Politikwissenschaftler,
der unter anderem Gastwissen-
schaftler in Washington D.C. ist,
bereits vor rund 80 Schülern
der BBS in Bremervörde gespro-
chen und die Bedeutung der
Wahl Donald Trumps für die
Welt erläutert. Eine zentrale
Frage von Metzinger in seinem
Vortrag: Wie kann es sein, dass
ein mehrfacher Bankrotteur,
der wegen Sexualvergehen ver-
urteilt wurde und allein in New
York für 34 Straftaten für schul-
dig befunden wurde, zum Präsi-
denten der Vereinigten Staaten
von Amerika gewählt wurde?

„Wir haben Amerika immer
noch nicht verstanden oder wir
übersehen etwas“, so Dr. Met-
zinger. Der Präsident werde
nicht direkt vom Volk gewählt,
sondern von den Bundesstaa-
ten. „The winner takes it all“,
der Sieger bekommt alles, dieses
Prinzip kenne mittlerweile auch
in Deutschland jeder, der sich
für internationale Politik inter-
essiert.

„Die Republikaner gibt
es nicht mehr“
Dies führe laut Metzinger je-
doch dazu, dass in dem Zwei-
parteiensystem politische Alter-
nativen nur schwer Fuß fassen
könnten. Auch seien die Partei-
en keine Programmparteien,
sondern eher Wahlkampf-Hilfs-
vereine.

„Die Republikaner gibt es
nicht mehr“, stellte Dr. Metzin-
ger ernüchtert fest. Ihnen sei es
wie dem Zauberlehrling ergan-
gen, und so verkündete Trump
nach seiner Wahl nicht den Sieg
der Partei, sondern den der „Be-

wegung“. Die Wähler hätten das
von Trump ständig wiederholte
Gespenst des drohenden Unter-
gangs ängstlich aufgegriffen, an-
gefeuert von dem, was Donald
Trump in seiner Zeit als Reality-
Star gelernt habe. Nämlich die
Regelverletzung zum Prinzip zu
erheben. Und während Kamala
Harris im Wahlkampf ihre ame-
rikanische Identität betonte, ha-
be sich Trump als Joker aus dem
Marvel-Universum geriert -
nach dem Motto „Ich bin eure
Vergeltung“.

Vergleichbar mit der
Deutschen Romantik
Diese Entwicklung, mutmaßt Dr.
Metzinger, sei vielleicht ver-
gleichbar mit der Deutschen Ro-
mantik im 18. Jahrhundert als
kulturellem Wegbereiter des Fa-
schismus. Die Sehnsucht nach
nationaler Wiederauferstehung
und der Ankunft einer überhöh-
ten Führungspersönlichkeit war
seinerzeit tief in den Menschen
verwurzelt. Die Warnungen
selbst von Ex-Beratern Trumps,

dieser sei ein
Faschist, hätten
zwar zu einem
vergleichbar
schlechteren
Abschneiden
der Republika-
ner geführt, al-
lerdings war das Endergebnis
gut genug, um den Sieg in den
verschiedenen Bundesstaaten
davonzutragen.

Was bedeutet das für Ameri-
ka und die Welt? Laut Metzinger
nichts Gutes. In seinem „Project
2025“ habe Donald Trump seine
Pläne umrissen, die darauf
hinauslaufen, die Macht des
Präsidenten auszubauen und
das Prinzip der „Checks and Ba-
lances“, das die Trumpisten als
„Deep State“ diffamierten, aus-
zuhöhlen. Die Schwächung der
Legislative, die Beraubung des
US-Justizministeriums seiner
Unabhängigkeit und der Quasi-
Freibrief des obersten Gerichts-
hofes werden es Trump erleich-
tern, seine Vorstellung von Poli-
tik durchzusetzen.

„America first“ ist weniger
ein Kompass als ein Aufruf, sein
Gegenüber zu vernichten, so
Metzinger. Für Trump komme
es als Präsident nicht auf die Ge-
staltung der Lebenswirklichkei-
ten seiner Landsleute an, son-
dern auf den Abschluss von
Deals.

Kompromisse und die Idee ei-
ner regelbasierten Grundord-
nung fänden darin keinen Platz
und bergen ein besorgniserre-
gendes Potenzial für Konflikte.
Die EU sei laut Trump „worse
than China“, schlimmer als Chi-
na. Dieses Urteil ließe die Be-
deutung für Deutschland in ei-
nem Kontinent erahnen, in dem
die von Russland überfallene
Ukraine keine Hilfe aus Ameri-
ka zu erwarten habe. (bz)

„Trump-Wahl bedeutet nichts Gutes“
GSP-Vortrag: Nach der Wahl – die USA zwischen Chaos, Kontinuität und Aufbruch

Dr. Udo Metzinger referierte bei der GSP zur Wahl in
den USA. Foto: bz
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